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GEMEINDELEBEN 

  

März, April, Mai 2023 

ST. ANDREAS 
www.andreasgemeinde-verden.de 

 

 

 

„Dieses Kreuz, vor dem wir stehen, setzt ein  
Zeichen in die Welt….“  
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AUF EIN WORT 

Dieses Kreuz, 
vor dem wir 
stehen, setzt 
ein Zeichen in 
die Welt, dass 
sich, auch 
wenn wir`s 
nicht sehen, 
Gottes Geist 
zu uns gesellt, 

uns bestärkt in schweren Zeiten, 
trostvoll uns zur Seite steht und bei 
allen Schwierigkeiten, unseren Kreuz-
weg mit uns geht. 
Die Freitöne, unser Zweitliederbuch, 
das die Lebensweisen inzwischen ab-
gelöst hat, bietet aus meiner Sicht ei-
nige wirklich schöne und singbare 
neue Lieder, die sich schnell erschlie-
ßen und eine zeitgemäße Sprache ha-
ben. Dieses gehört dazu und ist eines 
der Lieder, das mich in der Passions-
zeit mitnimmt.  
Es holt das Kreuzgeschehen in unsere 
Welt und in mein Leben, und ich wüss-
te auch tatsächlich nicht, wie das Pas-
sionsgeschehen sich heutzutage an-
ders vermitteln sollte als auf diese Art 
und Weise.  
Dieses Kreuz, auf das wir sehen, es 
erinnert uns daran, wenn wir denken, 
wir vergehen, fallen wir in Gottes 
Hand. Solchen Grund kann niemand 
legen, niemand stieg so tief hinab. 
Und am Ende aller Wege auferstand 
er aus dem Grab.  
 

Ja, das ist gewisslich wahr. Dieses 
Kreuz verbindet uns mit Jesus. Mit 
einem der Krippe längst entwachsen-
den und erwachsenen Jesus. Mit sei-
ner Botschaft der Liebe Gottes, mit 
seiner Menschenfreundlichkeit. Immer 
wieder erinnern wir uns an seine 
Barmherzigkeit und werden so ge-
stärkt, in Abendmahl und Taufe, in 
Musik und Gottesdienst.  
Dieses Kreuz will uns beleben, deutet 
in die Ewigkeit, und im Glauben 
spür`n wir eben einen Hauch Unend-
lichkeit. Nicht der Tod ist mehr das 
Ende, es geht weiter ganz gewiss, und 
das Kreuz steht für die Wende, dass 
die Liebe stärker ist. 
Wie  Christus lebendig wurde, so soll 
das auch uns ermutigen, keine Angst 
zu haben. Nicht vor dem Tod, nicht vor 
dem Leben, nicht vor anderen Men-
schen, der Zukunft. Unsere Zeit ist 
jetzt! Wenn Christus für uns ist, wer 
könnte gegen uns sein?  
Es grüßt Ihre Pastorin  
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Jahresempfang mit Winterdorf 
Der Kirchenvorstand hatte Ehrenamtli-
che, Freunde und Nachbarn der Ge-
meinde eingeladen, um das „neue“ 
Jahr miteinander zu bedenken. Im gut 
besuchten Gottesdienst musizierten 
Chor und Bläser, der Kirchenvorstands-
vorsitzende Matthias Langemeier gab 
Rückblick und bot Vorschau.  
Im Anschluss gab es draußen vor der 
Tür zur Domseite ein herrliches Win-
terdorf, Bratwurst und Glühwein und 
ein fröhliches „meet&greet.“ Wem es 
zu kalt wur-
de, zog sich 
in die Kirche 
zurück. Sie ist 
zur Zeit auf 
13 Grad be-
heizt, zudem 
wärmen die 
neu ange-
schafften be-
heizbaren 
Sitzkissen passgenau. 36 Stück hat die 
Gemeinde erworben, 6 davon wurden 
von unserer  Stiftung finanziert, zusätz-
lich liegen Wolldecken aus: Wir den-
ken, dass einem Gottesdienstbesuch 

also nichts im Wege steht.    
Die Kissen mit Logo von Gemeinde und 
Stiftung sind auch für Gottesdienste 
draußen zu nutzen, vielleicht werden 
wir, wenn nötig, Himmelfahrt davon 
Gebrauch machen. 

 

Der nachfolgenden Statistik (S.6)
können Sie die Entwicklung unserer 
Gemeinde schwarz auf weiß entneh-
men. Auch wir haben Kirchenaustritte 
zu beklagen, auf der anderen Seite 
können wir ein ausgesprochen gutes 
Ergebnis für das freiwillige Kirchgeld 
veröffentlichen und immer noch fin-
den sich viele Menschen, die sich an 
unterschiedlichen Stellen ehrenamt-
lich engagieren.  
Pastorin Kattwinkel-Hübler hat offizi-
ell seit dem 1. Januar nur noch eine 

dreiviertel-
Stelle in un-
serer Ge-
meinde, das 
andere Vier-
tel wird zu 
Aufgaben im 
Dom ver-
wendet. Die-
se Konstruk-
tion ergab 

sich aus der regionalen Entwicklung 
heraus und dankenswerter Weise hat 
die Domgemeinde auf die Ausschrei-
bung der Stelle nach dem Ruhestand 
von Pastor Wendebourg verzichtet, 
sodass unsere Pastorin in Verden 
bleiben kann.  
Das neue Jahr steht unter dem Stich-
wort „Konsolidierung“- das, was da 
ist, läuft gut und wer mehr möchte, 
ist frei, sich und sein Thema in die 
Gemeinde einzubringen.  
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AUS DEM KIRCHENVORSTAND 

Baulich steht vor allem die Fassadensa-
nierung des Pfarrhauses im Mittel-
punkt, ab Sommer wird sich der Kir-
chenvorstand mit der Wahl 2024 be-
schäftigen. Einige Mitglieder des Kir-
chenvorstands werden nicht wieder 
kandidieren und selbstverständlich 
suchen wir Menschen, die Lust und 
Zeit für diese interessante und verant-
wortungsvolle Aufgabe haben.  Es wä-
re wirklich wünschenswert, wenn un-
sere Ortschaften jeweils gut vertreten 
wären. Nur Mut! 

Ihr Kirchenvorstand 
 

Neue Saison ab dem 1. Mai - 
Kirchenhüter gehen ans Werk  
Ab dem 1. Mai werden in St. Andreas 
wieder bis zum Oktober jeden Tag au-
ßer montags von 10.30-12.30 Uhr und 
15.00-17.00 Uhr die Türen zur Besichti-
gung und Einkehr geöffnet.  
Zur Vorbereitung treffen sich die Eh-
renamtlichen am Dienstag, den 18. 4. 
um 17 Uhr. Zunächst wird eine Füh-
rung erfolgen, dann die Einteilung der 
Termine. Neue Gesichter sind herzlich 
willkommen und gern gesehen. Sie 
können sich bei Interesse auch vorher 
bei Dr. Walter Jarecki melden, Tel. 
84125.  

Pünktlich zur neuen Saison haben wir 
den ausliegenden Flyer zur Kirche 
überarbeitet und mit einem neuen 
Design professionell erarbeiten lassen.  

Neues vom Friedhof  
Wahnebergen 
Kirchliche Friedhöfe sollen grundsätz-
lich kostendeckend betrieben werden. 
Die Verkleinerung von Grabstätten 
und das Auslaufen von Nutzungsrech-
ten führte zu einem Rückgang des Ge-
bührenaufkommens des Wahneberger 
Friedhofs. Aus diesem Grund be-
schlossen die Anwesenden der Fried-
hofsversammlung vom 26.11.2021 
einstimmig die Gebühren für die Ver-
leihung von Nutzungsrechten für 30 
Jahre auf 240 Euro je Wahlgrabstätte 
und ebenfalls 240 Euro je Urnengrab-
stätte neu festzusetzen. 
Die Gebühren zum Ausheben und Ver-
füllen einer Gruft wurden bei einer 
Erdbestattung auf 450 Euro  
(Erdbestattung Kind bis zum 5. Le-
bensjahr 135 Euro) und 100 Euro für 
eine Urnenbestattung neu festgelegt. 
Die Friedhofsunterhaltungsgebühr 
beträgt je Grabstelle, wie bisher, 8 
Euro jährlich. 
Der Kirchenvorstand stimmte den von 
der Friedhofsversammlung angestreb-
ten Änderungen zu. 
Bei der Umsetzung dieser Beschlüsse 
durch das Kirchenamt wurde festge-
stellt, dass die Friedhofsordnung 
Wahnebergen bisher keine Regelun-
gen zu Urnengräbern beinhaltete, 
obwohl derartige Gräber bereits seit 
längerem vorhanden sind. Eine wei-
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AUS DEM KIRCHENVORSTAND 

tere einberufene Friedhofsversamm-
lung vom 09.06.2022 führte zu dem 
Beschluss, die Erweiterung der Fried-
hofsordnung hinsichtlich der Rege-
lungen für Urnengrabstätten zu er-
gänzen. 
Sowohl die Friedhofsgebührenord-
nung, als auch die Erweiterung der 
Friedhofsordnung konnten aus Kos-
tengründen erst im neuen digitalen 
Amtsblatt Nr. 2 der Gemeinde 
Dörverden vom 13.01.2023 ver-
öffentlicht werden und sind somit in 
Kraft. Eine Veröffentlichung in der 
Tageszeitung hätte zu unverhältnis-
mäßig hohen Kosten geführt. 
Für Fragen und Anregungen hin-
sichtlich des Friedhofs Wahneber-
gen stehen Heinrich Röpe und Mar-
got Hammer gerne zur Verfügung. 

 

Anzeigen im Gemeindebrief  
Wie Sie der Werbeseite entnehmen 
können, haben wir noch Platz für 
Anzeigen in unserem Gemeinde-
brief. Es ist uns sehr daran gelegen, 
diesen zu verkaufen, denn der Ge-
meindebrief trägt sich auch zu ei-
nem großen Teil durch diese Einnah-
men. Wir danken allen Firmen, die 
treu und zuverlässig unseren Ge-
meindebrief  unterstützen.  
Wenn Sie Interesse an Werbung ha-
ben, dann wenden Sie sich gerne an 
Frau Fischer im Gemeindebüro.  

 

 
 
 
 

Kleidersammlung für Bethel 

vom 28. Februar bis 7. März 2023 

Abgabestelle: 

Dom Turmseite 
Domstraße 

täglich jeweils von 9 bis 17 Uhr 

 Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Kleidung und Wä-
sche, Schuhe (bitte paarweise bün-
deln), Handtaschen, Plüschtiere 
und Federbetten - jeweils gut ver-
packt. 
 Nicht in den Kleidersack gehören: 

Lumpen, nasse, verschmutzte oder 
beschädigte Kleidung und Wäsche, 
Textilreste, abgetragene Schuhe, 
Einzelschuhe, Gummistiefel, Ski-
schuhe, Klein– und Elektrogeräte. 

Wir bedanken uns für Ihre 
Unterstützung 

v. Bodelschwinghsche Stiftungen 
Bethel - Stiftung Bethel Brocken-
sammlung, Am Beckhof 14, 33689 
Bielefeld, Telefon 0521-444 3779 
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STATISTIK 

Spendenkonto: 

Evangelische Bank,  IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02 

Weitere Informationen unter www.diakonie-katastrophenhilfe.de 

 

St. Andreas 2022 in Zahlen 

Gemeindeglieder  

2221 Gemeindeglieder 

50 Kirchenaustritte 

3 Eintritte/Übertritte 

14 Taufen 

18 Konfirmierte 

13 Hauptkonfirmanden 

8 Trauungen 

26 Beerdigungen 

54 Gottesdienste an 

Sonn- und Feiertagen 

11 Abendmahlsfeiern 

15  Kindergottesdienste 

2 Gottesdienste und An- 

dachten an Werktagen 

Gottesdienste 

2351 Besucher in der  

St. Andreaskirche 

Offene Kirche 

6.684,10 € Landeskirchliche Kol-

lekten und Kollekten 

zur Weiterleitung 

5.635,96 €  Brot für die Welt 

2.635,30 € DW-Katastrophenhilfe 

16.032,00 € Freiwilliges Kirchgeld 

2.583,40 € Kollekten und Spen-

den für die eigene Ge-

meinde 

Kollekten und Spenden  

6 Kirchenkonzerte 

Kirchenkonzerte 
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JUBELKONFIRMATIONEN 

 

 

Herzliche Einladung zu den Jubilä-
umskonfirmationen 
Am Sonntag, den 23. April um 10 Uhr 
laden wir sehr herzlich zum Gottes-
dienst all jene ein, die ihre goldene, 
diamantene oder einfach nur ihre Kon-
firmation bedenken und den Segen 
erneuern lassen wollen. Diese Einla-
dung gilt selbstverständlich jenen, die 
in St. Andreas konfirmiert wurden; 
aber auch denjenigen, die den Konfir-
mationssegen an anderen Orten erhal-
ten haben und die dort nicht teilneh-
men können, möchten wir Gelegenheit 
geben, dieses Ereignis würdig zu fei-
ern. Sicher wird es einen Fototermin 
geben, Urkunden und Anstecknadeln.  

 
 
Ein geselliges Beisammensein im An-
schluss mit Essen oder ähnlichem 
werden wir nicht organisieren, aber 
vielleicht haben Jubilare Lust dazu.  
Melden Sie sich bitte bis zum  
13. April im Gemeindebüro schriftlich 
an. Dies kann formlos geschehen: 
Name, ggf. Geburtsname, Adresse, 
Konfirmationsdatum und -ort und 
ggf. eine Mailadresse. Sie können sich 
genauso auch per Mail im Gemeinde-
büro anmelden, bitte aber nicht tele-
fonisch. Wir freuen uns auf das Kon-
firmationsgedächtnis und warten auf 
Ihre Anmeldungen.  
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Wir danken herzlich den Firmen, die unseren Gemeindebrief unterstützen: 
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Frauenchor-Ensemble in 
St. Andreas 
Wir sind eine offene Gruppe ge-
sangsbegeisterter Frauen, die sich 
vorgenommen hat, "schöne Musik 
schön (zu) singen", sowohl geistliche 
als auch weltliche Chorliteratur. Bis-
her sind wir eine kleine Gruppe von 
sieben Frauen, wir würden uns freu-
en, wenn noch einige dazu kämen. 
Einmal monatlich treffen wir uns im 
Küsterhaus zum gemeinsamen Pro-
ben. Interessierte Frauen wenden 
sich bitte zwecks weiterer Informati-
on an: Margarete Jobmann (Tel: 
05071-5451524 oder 0173-1840490 
oder mjobmann@gmx.de). 
Termine im 1. Halbjahr 2023:   
18. März, 22. April, 20. Mai und 24. 
Juni, jeweils von 11.30 bis 13 Uhr.  

Spielenachmittag 
Mal wieder Lust auf Gesellschafts-
spiele? Spiele sind genügend vorhan-
den, können aber auch mitgebracht 
werden. Es fehlen nur noch MITSPIE-
LER. Wir treffen uns ab dem 6. März 
einmal monatlich montags von 15 bis 
17 Uhr im Gemeindehaus.  
Bei Interesse bitte telefonisch bei 
Ulrike Wendt unter der Telefonnum-
mer 04231-8709097 melden.                       
U. Wendt und Team 



10 

 

GOTTESDIENSTE 

Datum Uhrzeit Gottesdienst Ort 

 
Sonntag, 
5. März 

 
18.00 

Reminiszere 
Gottesdienst 
Lektor J. Wilkens 

 
St. Andreas 

 
Sonntag, 
12. März 

 
10.00 

 
 
10.00 

Okuli 
Gottesdienst: Begrüßung des 
neuen Konfirmandenkurses 
Pastorin B. Kattwinkel-Hübler 
Kindergottesdienst 

 
St. Andreas 

 
Sonntag, 
19. März 

 
10.30 
 

Lätare 
Stadtweiter Gottesdienst 
Pastor H. Hermann 
(alle anderen auf Konfirmanden-
freizeit in Damme)  

 
St. Nikolai 

 
Sonntag, 
26. März 

 
10.00 

 
 
10.00 

Judika 
Gottesdienst mit 
Konfirmandentaufen 
Pastorin B. Kattwinkel-Hübler 
Kindergottesdienst 

 
St. Andreas 

 
Sonntag,  
2. April 

 
18.00 
 

Palmarum 
Gottesdienst 
Pastor R. Kiefer 

 
St. Andreas 
 

 
Donnerstag, 
6. April 

 
19.00 

Gründonnerstag 
Tischabendmahl 
Pastorin B. Kattwinkel-Hübler 

 
St. Andreas 

 
Freitag, 
7. April 

 
10.00 

Karfreitag 
Gottesdienst mit Kantorei 
Pastorin B. Kattwinkel-Hübler 

 
St. Andreas 

 
Sonntag 
9. April 

 
5.15 
 

Ostersonntag 
Frühandacht zum Ostermorgen 
Team 

 
St. Andreas 
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GOTTESDIENSTE 

Datum Uhrzeit Gottesdienst Ort 

 
Montag 
10. April 

 
10.00 
 

Ostermontag 
Gottesdienst 

 
Dom 

 
Sonntag 
16. April 

 
10.00 
 

Quasimodogeniti 
Gottesdienst 
Pastorin B. Kattwinkel-Hübler 

 
St. Andreas 

 
Sonntag, 
23. April 

 
10.00 

Miserikordias Domini 
Jubiläumskonfirmationen mit 
Abendmahl 
Pastorin B. Kattwinkel-Hübler 

 
St. Andreas 

 
Sonntag, 
30. April 

 
10.00 

Jubilate 
Gottesdienst 
Lektor J. Wilkens 

 
St. Andreas 

Samstag 
6. Mai 

17.00 Abendmahlsgottesdienst zur 
Konfirmation 
Pastorin B. Kattwinkel-Hübler 

 
St. Andreas 

 
Sonntag, 
7. Mai 

 
10.00 
 

Kantate 
Konfirmationsgottesdienst 
Pastorin B. Kattwinkel-Hübler 

 
St. Andreas 

 
Sonntag, 
14. Mai 

 
10.00 

 
 
 
10.00 

Rogate 
Kantaten-Gottesdienst mit 
Regina Hirthe und Thomas 
Gerlach 
Pastorin B. Kattwinkel-Hübler 
Kindergottesdienst 

 
St. Andreas 

 
Donnerstag, 
18. Mai 

 
11.00  

Christi Himmelfahrt 
Gottesdienst unter freiem 
Himmel mit anschließendem 
Imbiss 
Pastorin B. Kattwinkel-Hübler 

 
in Rieda (bei 
Glatthor) 
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GOTTESDIENSTE 

Datum Uhrzeit Gottesdienst Ort 

 
Sonntag, 
21. Mai 

 
10.00 

Exaudi 
Gottesdienst 
 

 
Dom 

 
Sonntag, 
28. Mai 

 
10.00 
 

Pfingstsonntag 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pastorin B. Kattwinkel-Hübler 

 
St. Andreas 

 
Montag, 
29. Mai 

 
10.00 

Pfingstmontag 
Ökumenischer Gottesdienst 

 
St. Johannis 

 
Sonntag, 
4. Juni 

 
10.00 

Trinitatis 
Domweih-Gottesdienst 
 

 
Autoscooter 

Kinderkirchentag 
Wir laden Kinder im Alter von 6 bis 

11 Jahren herzlich ein, mit uns das 

Land Taiwan zu entdecken. Jedes 

Jahr erkunden wir beim Weltgebets-

tag für Kinder ein anderes Land. Letz-

tes Jahr waren wir in England, Wales 

und Nordirland. Wir begeben uns auf 

eine spannende Reise und lernen das  

Glühwürmchen Ella kennen. Wir bas-

teln, spielen, singen und essen ge-

meinsam Mittag. Wann: 04.03.2023, 

10 bis 13 Uhr  

Wo: St. Josef Verden, Anmeldung 

und mehr Informationen: 

kreisjugenddienst.de/weltgebetstag 

Glaube bewegt 
Weltgebetstag 2023 aus Taiwan am 

3. März 2023, 18.00 Uhr in der Kir-

che St. Josef 

In diesem Gottesdienst können Sie 

von Lebenssituationen christlicher 

Frauen in Taiwan hören und wie 

ihnen der Glaube an Gott eine Kraft-

quelle geworden ist. Ausgehend von 

einem Paulusbrief an die Gemeinde 

in Ephesus (Eph. 1, 15-19) lassen sie 

uns teilhaben an ihrem lebendigen 

und die Gemeinschaft stärkenden 

Glauben.                                                                       

Zusammenhalt ist für die 23 Millio-

nen Einwohner Taiwans wichtig, um 

u.a. ihre junge Demokratie zu bewah-

ren.                                                                    
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WELTGEBETSTAG 

Die Hauptinsel Taiwans liegt 180 km 

vom chinesischen Festland entfernt 

und ist ungefähr so groß wie Baden- 

Württemberg.  Seit Jahren wachsen 

die Spannungen zwischen China und 

Taiwan. Die Führung in Peking will mit 

aller Macht den freiheitlichen Staat mit 

der kommunistischen Volksrepublik 

vereinen und die „abtrünnige Provinz 

zurückholen“. Die Sorge wächst, dass 

der Konflikt eskaliert. Taiwaner wollen 

ihre errungene Freiheit, ihre politische 

Eigenständigkeit und die Menschen-

rechte erhalten. Für die gesamte Welt-

gemeinschaft ist das Land bedeutend 

in der Mikrochip-Produktion. Ein An-

schluss an die Volksrepublik China wä-

re ein Desaster.   

Der Konflikt zwischen beiden Staaten 

geht zurück auf den chinesischen Bür-

gerkrieg zwischen 1927 und 1949. Da-

mals flohen die Truppen der national-

chinesischen Kuomintang vor den 

Kommunisten nach Taiwan und errich-

teten eine Diktatur. Es folgte wirt-

schaftlicher Aufschwung. 1992 gab es 

erstmals freie Parlamentswahlen. Seit 

2016 ist Frau Tsai Ing-Wen Präsidentin.                                                                                                                                             

5% der Taiwaner/innen bekennen sich 

zum Christentum, mehr als 40% prakti-

zieren chinesischen Volksglauben.                                                                                               

Der Weltgebetstag für Frauen ist eine 

der größten ökumenischen Bewegun- 

gen und wird in über 150 Ländern 

gefeiert. Mit Kollekten und Spenden 

werden weltweit Frauen und Mäd-

chen unterstützt. 

 Zum Weltgebetstag laden uns mutige 

Frauen aus Taiwan ein, daran zu glau-

ben, dass wir diese Welt zum Positi-

ven verändern können; unabhängig 

davon, wie unbedeutend wir erschei-

nen mögen. Denn: Glaube bewegt!                                                                                              

Die ökumenische Frauengruppe Ver-

den lädt dazu herzlich ein!                                                         
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KONFIRMATION 

 

Konfirmation am 7. Mai 2023, 
10 Uhr, in St. Andreas 

Lenja Bauckner 

Cara Behrmann 

Viggo Beste 

Lennart Boyer 

Tim Delius 

Jesko Ernst 

Emily Fischer 

Svea Heitkötter 

Jannes Meinke 

Ole Metzing 

Jakob Schellenberger 

Josefin Stolte 

Joey Süllmann 
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KONFIRMATION 

Ein Wort zum Ende und zum Anfang 
der Konfirmandenzeit: 
„Gott ist die Liebe und wer in der Lie-
be bleibt, der bleibt in Gott und Gott 
in ihm.“ Dieser Vers aus dem 1. Jo-
hannesbrief war mein Konfirmations-
spruch und ich erinnere noch sehr 
viel aus dieser Zeit. Auch unsere 
Gruppe war eher klein und unsere 
Konfirmandenzeit länger, als es heute 
im einjährigen Modell anzutreffen ist, 
wie es in der ganzen Stadt Verden 
unterrichtet wird – wenn auch dort 
jeweils mit einigen Nuancen. Der jet-
zige Jahrgang, der nun konfirmiert 
wird, konnte ohne Coronaauflagen 
zum Unterricht kommen. Durch die 
übersichtliche Gruppengröße waren 
Austausch und Gespräch möglich. 
Zusätzlich zum wöchentlichen Unter-
richt nahmen die Jugendlichen zwei-
mal an der „Konfitüre“ teil. Das sind 
Angebote, die durch Regionaldiako-
nin Birte Kochsiek mit Teamern vor-
bereitet und durchgeführt wurden 
und meistens kreativ oder sportlich 
ausgerichtet waren. Neu in diesem 
Jahrgang wird auch die gemeinsame 
stadtweite Freizeit in Damme sein, 
die von allen Unterrichtenden, Birte 
Kochsiek und Teamern Mitte März 
durchgeführt wird. Wir sind ge-
spannt, wie das Konzept gelingt. Der 
nächste Jahrgang beginnt im März 
mit dem Begrüßungsgottesdienst.  

Schon länger ist zu beobachten, dass 
die Jugendlichen nicht immer da Un-
terricht haben möchten, wo sie ge-
meindemäßig gemeldet sind, sondern 
da, wo ihre Freunde sind, wo die Zei-
ten besser passen. Das ist vermutlich 
ein Abbild dessen, wie sich auch viele 
Menschen in Verden kirchlich orien-
tieren: Sie gehen da hin, wo sie etwas 
interessiert, wo sie Leute kennen, wo 
ein Angebot für sie ist. Da alle vier 
Gemeinde unterschiedlich aufgestellt 
sind, sind die Grenzen fließend. Wir 
wünschen den „alten“ Konfirmandin-
nen und Konfirmanden eine gesegne-
te Konfirmation und Gottes Segen – 
und würden uns sehr freuen, wenn 
das Engagement für Kirche über die 
Konfirmandenzeit in der Jugendarbeit 
der Region Verden sichtbar würde. 
Möglichkeiten gibt es durchaus (siehe 
Kontaktadresse von B. Kochsiek auf 
der Rückseite).  
Der neuen zwanzigköpfigen Konfir-
mandengruppe sagen wir herzlich 
willkommen in St. Andreas! 

Pastorin B. Kattwinkel-Hübler 
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GEMEINDELEBEN 

Kindergottesdienst  
In der Regel am 2. und 4. Sonntag 

im Monat im Küsterhaus 
 

Kindergottesdienst-Team 
Treffen nach Vereinbarung 

Sigrid Gerken 
Tel. 82002 

Gemeindenachmittag 
In der Regel an jedem  

3. Mittwoch 
im Monat um 15.00 Uhr 

 

Helferinnen 
Zur Zeit selbst organisiert, Infos 

über Gemeindebüro 

Besuchsdienst 
Am 2. Donnerstag im Monat 

um 18.00 Uhr 
Marlies Kiesewetter 

Tel. 4474 
Gerda Frank-Meininger 

Tel. 83655 

Kirchenhüter*innen 
Treffen nach Vereinbarung 

Walter Jarecki 
Tel. 84125 

Literatur- und Lesekreis 
Wiebke Jarecki 

Tel. 84125 

Posaunenchor 
Mittwoch um 20.00 Uhr  

im DomGemeindeZentrum 
Tillmann Benfer 

Tel. (04238) 9437080 

Kantorei St. Andreas 
Donnerstag um 19.30 Uhr 

im Küsterhaus 
Kontakt über das Gemeindebüro 

Flötenkreis für Erwachsene 
Donnerstag 

von 10.00 - 11.30 Uhr 
Bärbel Spöring 

Tel. 63812 

AndreasKanu 
Carsten Dressler, Tel. 7209881 

Partnerschaft Dundee/Südafrika 
Bärbel Spöring 

 Tel. 63812 

Stiftung St. Andreasgemeinde 
Bankverbindungen: 
KSK Verden, IBAN: 
DE60 2915 2670 0020 5825 32 
Volksbank Niedersachsen-Mitte, 

IBAN 
DE33 2569 1633 5051 2005 00 

Unsere Gruppen und Angebote  
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GEMEINDELEBEN 

Gemeindenachmittag  

Am 3. Mittwoch im Monat laden wir 
zum Gemeindenachmittag um 15 Uhr 
im Küsterhaus ein. Neben Kaffee und 
Kuchen stehen Singen und Gebet im-
mer auf dem Plan, zusätzlich haben 
wir oft ein Thema, dem wir uns wid-
men. Herzlich willkommen: Der Kreis 
ist allen offen.  
Margarete Konradt, Ulrike Wendt 
und Bettina Kattwinkel-Hübler 

Impressum  

Herausgeber Evangelisch-lutherische  St. Andreasgemeinde Verden 
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deren von Gemeindebrief online 

Layout Andrea Fischer, Bettina Kattwinkel-Hübler 

Druck Gemeindebrief-Druckerei, Groß Oesingen, Auflage 2250 Stück 
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Spendenkonto | Kontoinhaber: Kirchenamt in Verden, IBAN: DE90 2915 2670 0010 0325 63, 
BIC: BRLADE21VER | Bitte geben Sie den von Ihnen gewünschten Verwendungszweck und 
(wichtig!) den Zusatz „Für die St. Andreasgemeinde Verden“ an. 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 

Andachten „Am Burgberg“ 

Eitzer Straße 18, 4. Stock, 16 Uhr 

2. Mittwoch im Monat 

Literatur-  und 

Lesekreis 

im Küsterhaus 

19.00 Uhr 

20.3. „Was man von hier aus sehen 
 kann“ von Marina Leky 

24.4. „Istanbul, ein Tag und eine 
 Nacht“ von Christiane  
 Schlötzer 

22.5. „Der Salzpfad“ von Raynor 
 Winn 

Infos bei Wiebke Jarecki Tel. 84125 
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FREUD UND LEID 

Trauerfeiern  

14. November Irma Bergmann, geb. Quensell, 

83 Jahre, Wahnebergen 

21. Dezember Therese Ellmers, geb. Hoops, 

88 Jahre, Stedebergen 

30. Dezember Helmut Wrede, 88 Jahre, Wahnebergen 

5. Januar Dieter Meyer, 84 Jahre, Stedebergen 

18. Januar Irmtraud Knospe, geb. Lühs, 80 Jahre, Verden 

2. Februar Dieter Weinzirl, 91 Jahre, Verden/Weißenburg 

3. Februar Christian Speer, 73 Jahre, Verden 

4. Februar Alfred Preuß, 89 Jahre, Eitze 

Taufen  

11. Dezember Ben Beutner aus Wahnebergen 

Gott des Himmels und der Erde,  

an dein Herz legen wir die Menschen, die gut mit dem umgegan-

gen sind, was du ihnen anvertraut hast. Wir danken dir für Liebe 

und Zuneigung, die empfangen und gegeben wurden. Tröste die 

Traurigen mit deinem Wort und stelle ihnen Menschen an die 

Seite, die sie lieb haben und verstehen. Darum bitten wir dich 

durch Jesus Christus, der gesagt hat: Ich lebe und ihr sollt auch 

leben. Amen.  
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ZU GUTER LETZT 

Heilige Momente 

Gerade in diesen Wintertagen, mit 
etwas Glück, kann es passieren. Wir 
stehen auf, schauen aus dem Fenster, 
und da: der Himmel! Schon bevor 
sich die Sonne über den Dachfirst des 
Nachbarhauses erhebt, kündigt ein 
erstaunliches Farbenspiel ihre An-
kunft an. Ziegeldächer und Mauer-
steine erglühen, sie spiegeln das 
Spektakel 
dort oben, 
alle denkba-
ren Rot-Töne 
kommen zum 
Einsatz. 

Solche Mo-
mente ma-
chen etwas 
mit den Men-
schen. Das 
Erlebnis trifft 
uns unerwar-
tet, es lässt uns für einen Moment 
innehalten, erfüllt uns mit Dankbar-
keit und vielleicht auch mit Zuver-
sicht: das wird ein guter Tag, aufrecht 
und optimistisch verlassen wir das 
Haus, wir vertrauen darauf, dass gut 
ausgeht, was wir uns vorgenommen 
haben. Wie wäre es denn, wenn wir 
solche Momente mit dem Begriff 
„heilig“ beschreiben? Wer sein Ver-
trauen auf Gott setzt, wird dankbar 
sein, das Leben auf diese Art empfan- 

 

gen zu können, trotz der Sorgen und 
Unsicherheiten, die uns drücken, die 
aber gefälligst nicht das letzte Wort 
haben sollen. Aus dem Gefängnis 
heraus schrieb der evangelische The-
ologe Dietrich Bonhoeffer: 
„Optimismus ist in seinem Wesen 
keine Ansicht über die gegenwärtige 
Situation, sondern er ist eine Lebens-

kraft, eine 
Kraft der 
Hoffnung, 
wo andere 
resignierten, 
eine Kraft, 
den Kopf 
hochzuhal-
ten, wenn 
alles fehlzu-
schlagen 
scheint.“ 

Sonnenauf-
gänge, bereichernde Begegnungen 
mit Menschen die inspirieren und 
trösten, Blumen, Büsche und Bäume, 
die uns mit ihrer neu aufbrechenden 
Lebenskraft ein Beispiel geben – dies 
alles ist Anlass genug, sich beheimatet 
zu fühlen in der Welt, die Gott nicht 
loslässt. Und Anlass, selbst zu han-
deln, dass diese Welt eine bessere 
wird.                                   
Friedrich Caron, Redaktionsteam 

 



Pastorin Bettina Kattwinkel-Hübler 04231/83366 

 Grüne Str. 19, 27283 Verden 

 Bettina.Kattwinkel@evlka.de 

Gemeindebüro Andrea Fischer 04231/83366 

 Grüne Str. 19, 27283 Verden Fax: 

E-mail KG.Andreas.Verden@evlka.de 04231/932649 

Öffnungszeiten des Büros: Dienstag und Donnerstag von 9-11 Uhr.  

Homepage 

Kirchenvorstand 
Vorsitzender  

Matthias Langemeier 
Tel. 04231-64360 

Küsterin 
Inge Kielhorn 

Tel. 04231-4826 (nachmittags) 

Organist 
Hansjürgen Wiehe 
Tel.  04251-3738 

Friedhof Wahnebergen 
Heinrich Röpe 

Tel. 04231-82905 

Friedhof Ahnebergen 
Thomas Meyer 

Tel. 04231-84527 

Kirchenamt in Verden 
Lindhooper Straße 103 

Tel. 04231-894-0 

Kirchenbuchamt 
Antje Hoffmann-Gertz  

Tel. 04231-939074 

Kreisjugenddienst 
Diakonin Birte Kochsiek  

www.region-
verden.kreisjugenddienst.de 

Tel.  04231/6773333 

Diakoniestation Verden/
Dörverden 

Lugenstein 14 
Tel. 04231-9733730 

Diakonisches Werk 
Hinter der Mauer 32 

Sozialarbeit: Heike Walter 
Tel. 04231-800430 

Telefonseelsorge 
(gebührenfrei) 
Für Erwachsene 

Tel. 0800-1110111 
Für Kinder 

Tel. 0800-1110333 

Termine 

http://www.region-verden.kreisjugenddienst.de/
http://www.region-verden.kreisjugenddienst.de/

